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unter Zurückstellung einer seit langem laufenden Bearbeitung der älteren 
Viten Cölestins V. nachdrücklich des Briefbuchs Albert Behaims angenom­
men und berichtet, bis auf einen geringen Rest (zwei Briefe und den ein­
gerückten Pseudo-Methodius-Traktat) alle Stücke in Reinschrift übertragen 
und kommentiert zu haben; Fortschritte meldet auch Prof. Dr. Th. Frenz 
(Passau), der sich mit Prof. Herde in die Bearbeitung des Albert Behaim 
teilt. Unter Anleitung von Prof. Herde hat Frau A. Rückschloß M. A. die 
Abschrift und Kollation der Textzeugen der Briefsammlung Richards von 
Pofi fortgesetzt.

Antiquitates: Bei Dr. G. Silagi traten die Ordnungsarbeiten für 
Band VI, 2 der Poetae hinter der philologischen Betreuung der Wortkon- 
kordanz zum Decretum Gratiani (s. unten S. XVIII) zurück, die in ihrer 
Schlußphase doch noch einige Probleme aufwarf. - Der Abschluß des 
Manuskriptes für eine von mehreren Autoren erstellte Edition des Memo­
rial- und Liturgiecodex von San Salvatore und Santa Giulia in Brescia (vgl. 
DA 45 S. XIII) verzögert sich zwar, doch hofft Prof. K. Schmid (Freiburg 
i. Br.), den Krankheit zurückgeworfen hat, die fehlenden Teile, an denen 
auch Prof. J. Vezin (Paris) beteiligt ist, bald liefern zu können. Allerdings 
verzahnt sich die Bearbeitung dieses Bandes mit einer Zusammenstellung 
aller „Nameneinträge in den Gedenkbüchern des früheren Mittelalters“, 
die als Ergänzung zu den Libri memoriales et Necrologia, Nova Series, ge­
dacht ist und für die bereits ein Arbeitsausdruck existiert; diese Zusammen­
stellung wiederum will Prof. D. Geuenich (Duisburg) mit Registern er­
schließen, deren Anfertigung eine Sachbeihilfe der Deutschen Forschungs­
gemeinschaft ermöglichen soll. Eine weitere Komplizierung bringt der zum 
Druck anstehende „Amicitiae“-Band (Kommentierte Dokumentation 
einer Bündnisbewegung durch Verbrüderungen und Freundschaften im be­
ginnenden 10. Jahrhundert) mit sich, den Prof. G. Althoff (jetzt Gießen) 
zum größten Teil bereits vorbereitet hat und dem noch die Durchsicht und 
Ergänzung durch Prof. K. Schmid fehlt. Hier sollte eine Abstimmung über 
die Prioritäten und Arbeitsanteile herbeigeführt werden. Über die weitere 
Planung zu den Libri memoriales et Necrologia laufen Gespräche.

Quellen zur Geistesgeschichte: Text und Varianten­
apparat einer von Dr. O. Prinz (München) vorbereiteten Edition der Kos­
mographie des Aethicus sind erstellt und im Computer gespeichert, ein 
Entwurf des Kommentars formuliert; Dr. Prinz ist mit dem Abfassen einer 
Einleitung beschäftigt. - Der Liber visionum des Otloh von St. Emmeram 
ist als 13. Band der Reihe erschienen. - Prof. A. Patschovsky (Konstanz) 


